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Niederschrift der öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Klinkrade am 
Dienstag, den 15. 05. 2012 im Feuerwehrhaus, Am Schäferkaten 4 
 
anwesend: Bürgermeister Ernst-August Bruhns 
 2. stellvertr. Bürgermeister Rolf Pein 
 Gemeindevertreter Manfred Funk 
 Gemeindevertreter Wieland Grot  
 Gemeindevertreter Norbert Redder 
 Gemeindevertreterin Carola Schönwald 
 Gemeindevertreter Nils Vaßholz 
 

abwesend:  Gemeindevertreter Michael Osterloh (entschuldigt) 

 

Protokollführerin: Petra Osterloh 

 
Tagesordnung 
 

1) Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesenheit 
und der Beschlussfähigkeit 

 
2) Verabschiedung eines Gemeindevertreters 
 

3) Verpflichtung eines neuen Gemeindevertreters 
 

4) Wahl der/des 1. Stellvertretenden der/des Vorsitzenden (1. Stellv. Bürgermeister/in) 
 

5) Ernennung und Vereidigung des/der 1. stellv. Bürgermeisters/in 
 

6) Wahl eines Mitgliedes für den Finanzausschuss 
 

7) Wahl eines stellvertretenden Vorsitzenden für den Finanzausschuss 
 

8) Wahl eines Mitgliedes für den Bau- und Wegeausschuss 
 

9) Wahl eines Vorsitzenden den Bau- und Wegeausschuss 
 

10) Wahl eines Stellvertreters/einer Stellvertreterin für den Bürgermeister im Amtsausschuss 
 

11) Wahl eines stellvertretenden Mitgliedes für den Wasserbeschaffungsverband Kastorf 
 

12) Verabschiedung des Webmasters 
 

13) Wahl der Mitglieder für die Arbeitsgruppe Internet 
 

14) Wahl der/des Vorsitzenden für die Arbeitsgruppe Internet 
 

15) Einwohnerfragestunde 
 

16) Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom 
06.12.2011 
 

17) Änderung/Ergänzung der Tagesordnung 
 

18) Berichte a) des Bürgermeisters 
b) aus den Ausschüssen 
c) aus den Arbeitsgruppen 
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19) Windkraftanlagen auf dem Gebiet der Gemeinde Klinkrade 
hier: Anregung nach § 16e shGO von Herrn RA Michael Speckenbach 
 

20) Beseitigung des Bewuchses im Nachklärteich der Kläranlage 
 

21) Entschlammung des Feuerlöschteiches im Meiereiweg 
 

22) Sanierungsmaßnahme in der Straße „Am Schäferkaten“ 
 

23) Bankette Sierksrader Weg 
 

24) Beschilderung der Straße zum Hohenrade 
 

25) Gemeindearbeiten 
 

26) Antrag auf Unterstützung der Stiftung Herzogtum Lauenburg 
 
Unter Ausschluss der Öffentlichkeit 

27) Grundstücksangelegenheiten 
 
Nach Wiederherstellung der Öffentlichkeit 

28) Bekanntgabe der unter TOP 27) gefassten Beschlüsse 
 

29) Sonstiges 
 
 
B e g i n n   d e r   S i t z u n g   20:05 Uhr 

 
TOP 1) Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwe-
senheit und der Beschlussfähigkeit  

Der Bürgermeister begrüßte alle Anwesenden, stellte die Ordnungsmäßigkeit der Einladung und die 

Beschlussfähigkeit fest. 

 

Zum Gedenken an den im Februar verstorbenen Gemeindevertreter Reinhard Hansen wurde eine 

Schweigeminute eingelegt. Alle Anwesenden wurden gebeten sich von den Plätzen zu erheben. 

 

Im Anschluss bat der Bürgermeister, TOP 14 und TOP 17 von der Tagesordnung zu streichen, dieses 

wurde einstimmig von der Gemeindevertretung genehmigt. 

 
 
TOP 2) Verabschiedung eines Gemeindevertreters 
Der zurückgetretene 1. stellv. Bürgermeister Detlef Grot war nicht anwesend, somit konnte er nicht 
gebührend verabschiedet werden. 
 
 
TOP 3) Verpflichtung eines neuen Gemeindevertreters 
Durch den Rücktritt des 1. stellv. Bürgermeisters Detlef Grot ist Wieland Grot von der Wählergemein-
schaft ABW nachgerückt Der Bürgermeister verpflichtete Wieland Grot durch Handschlag zur Ver-
schwiegenheit und gratulierte ihn als neues Mitglied in der Gemeindevertretung. 
 
 
TOP 4) Wahl der/des 1. stellvertretenden der/des Vorsitzenden (1. stellv. 
 Bürgermeister/in) 
Für das o.g. Amt wurde der Gemeindevertreter Manfred Funk vorgeschlagen. Er Funk wurde einstim-
mig bei einer Enthaltung für das Amt des 1. stellvertretenden Vorsitzenden Bürgermeister gewählt, er 
nahm das Amt an. 
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TOP 5) Ernennung und Vereidigung des/der 1. stellv. Bürgermeisters/in 
Der Bürgermeister las dem Gewählten die Eidesformel vor und wies ihn auf die Bedeutung des 
Diensteides hin. Dieser wiederholte unter Erheben der rechten Hand die ihm vorgesprochene Eides-
formel: „Ich schwöre, Verfassung und Gesetze zu beachten und meine Amtspflichten treu und gewis-
senhaft zu erfüllen, so war mir Gott helfe“. Darauf folgte die Unterzeichnung und Aushändigung der 
Ernennungsurkunde durch den Bürgermeister an den 1. stellvertretenden Bürgermeister Manfred 
Funk. 
 
 
TOP 6) Wahl eines Mitgliedes für den Finanzausschuss 
Als neues Mitglied für den Finanzausschuss wurde der Gemeindevertreter Norbert Redder vorge-
schlagen. Er wurde einstimmig als neues Mitglied für den Finanzausschuss gewählt, er nahm die 
Wahl an. 
 
 
TOP 7) Wahl eines stellvertretenden Vorsitzenden für den Finanzausschuss  
Für das Amt des stellvertretenden Vorsitzenden des Finanzausschusses wurde Rolf Pein vorgeschla-
gen und einstimmig gewählt, er nahm die Wahl an. 
 
 
TOP 8) Wahl eines Mitgliedes für den Bau- und Wegeausschuss 
Als neues Mitglied für den Bau- und Wegeausschuss wurde Wieland Grot vorgeschlagen und ein-
stimmig gewählt, er nahm die Wahl an. 
 
 
TOP 9) Wahl eines Vorsitzenden für den Bau- und Wegeausschuss 
Für das Amt als Vorsitzender des Bau- und Wegeausschusses wurde Manfred Funk vorgeschlagen 
und einstimmig gewählt, er nahm die Wahl an. 
 
 
TOP 10) Wahl eines Stellvertreters/einer Stellvertreterin für den Bürgermeister im 
 Amtsausschuss 
Für das Amt als Stellvertreter des Bürgermeisters im Amtsausschuss wurde Manfred Funk vorge-
schlagen und einstimmig gewählt, er nahm die Wahl an. 
 
 
TOP 11) Wahl eines stellvertretenden Mitgliedes für den Wasserbeschaffungsverband Kastorf 
Für das Amt als stellvertretendes Mitglied im Wasserbeschaffungsverband wurde Manfred Funk vor-
geschlagen und einstimmig gewählt, er nahm die Wahl an. 
 
 
TOP 12) Verabschiedung des Webmasters 
Der langjährige Webmaster Manfred Wulf hatte im November seinen Rücktritt zum 31.03.2012 erklärt. 
Der Bürgermeister dankte ihn für seine geleistete Arbeit im Namen der Gemeinde und überreichte 
eine Urkunde und ein Präsent. 
 
 
TOP 13) Benennung der Mitglieder für die Arbeitsgruppe Internet 
Manfred Funk berichtet, das sich für die Mitarbeit in der neuen Arbeitsgruppe Internet folgende Bürger 
bereit erklärten hatten: Daniela Dons, Helge Funk, Marta Funk und Paul Musolff, weiterhin sollten 
möglichst je ein Vertreter von der Turnerschaft Klinkrade und der Freiwilligen Feuerwehr der Arbeits-
gruppe angehören. In der nächsten Sitzung der Internet AG wird dann eine/ein Vorsitzende/r gewählt 
und dann der Gemeindevertretung zur Bestätigung vorgeschlagen. 
 
 
TOP 14) Wahl der/des Vorsitzenden für die Arbeitsgruppe Internet 
Dieser TOP entfällt. 
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TOP 15) Einwohnerfragestunde 
Hans Kahns bemängelt, dass bei der allgemeinen Reinigung des Spiel- und Sportplatzes am 
05.05.2012 die Mülltonnen nicht gelehrt wurden. 
 
 
TOP 16) Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift 
 der Sitzung vom 06.12.2011 
Es gab keine Einwände. 
 
 
TOP 17) Änderung/Ergänzung der Tagesordnung 
Dieser TOP entfällt. 
 
 
TOP 18) Berichte  a) des Bürgermeisters 
Am 9. Dezember fand ein Ortstermin wegen der Bepflanzung im B-Plan 2 statt. Eingeladen waren alle 

GV-Mitglieder, die Fa. Rodenberg aus Kastorf und das Ing.-Büro ISS. Teilnehmer waren Herrn Nie-

land von der Fa. Rodenberg, Herr Schnepel vom Ing.-Büro ISS und die Gemeindevertreter Pein, Funk, 

Hansen und der Bgm.. Es wurde festgelegt, in den vorgesehenen Pflanzinseln schwedische Maulbee-

re einzupflanzen. 

 

Ebenfalls am 9. Dezember fand ein Ortstermin wegen des Einbaus einer Heizung für die Einsatz-

Schutzkleidung in der FW-Garage mit der Fa. Jürs aus Westerau statt. Eingeladen waren hier auch 

alle GV-Mitglieder, anwesend waren R Pein, M. Funk, R. Hansen und der Bgm.. Herr Jürs bestätigte, 

dass das bereits vorliegende Angebot seiner Fa. die kpl. Umbaumaßnahme der Heizung beinhaltet. 

Die Kosten für die Verlegung des Waschplatzes einschl. Abfluss kämen noch hinzu. Herrn Jürs wurde 

daraufhin mdl. der Auftrag erteilt. 

 

Am 9. Dezember fand auch die Abnahme „Meiereiweg und öffentliche Flächen in der Gemeinde“ mit 

der Heizhütte vertreten durch Dirk Jonscher statt. Eingeladen waren alle GV-Mitglieder, davon anwe-

send waren R. Pein, M. Funk, R. Hansen und der Bgm.. Die diversen Mängel wurden in einem Ab-

nahmeprotokoll festgehalten und sollen kurzfristig beseitigt werden. Vordringlich sollten die Straßen-

querungen vorübergehend mit Verbundsteinen gepflastert werden. 

 

Die Bauabnahme für den B-Plan 2 fand am 14. Dezember statt. Die Einladung hierzu ging an alle 

Gemeindevertreter, anwesend waren M. Funk, M. Osterloh, R. Pein, R. Hansen und der Bgm., von 

LUT Herr Schilke und Herr Leisinger sowie Herr Schnepel von ISS. Noch nicht erledigte Arbeiten wie 

Einbau der Asphaltdecke in der Straße „Zum Wehrenteich“ und Aufstellen der Straßenlaternen wurden 

als Restarbeiten im Abnahmeprotokoll festgehalten. Ansonsten wurden keine Mängel festgestellt. Die 

Fa. hat sauber und ordentlich gearbeitet. 

 

Am 16. Dezember fand auf Einladung von Herrn RA Speckenbach (Freiweide 7) ein Gespräch wegen 

der Auseinandersetzung über die Windkraft, insbesondere nach dem Bürgerentscheid, statt. Seitens 

der Gemeindevertretung waren M. Osterloh, M. Funk und der Bgm. anwesend und außer Herrn RA 

Speckenbach noch die Herren Torsten Millatis und Christian Stöber. Verständlicherweise liefen die 

Gespräche oftmals in Richtung Windkraft und Bürgerinitiative hinaus. Es wurde aber auch mehrfach 

deutlich von allen Beteiligten gesagt, dass man diese Thema nun endgültig hinter sich lassen und jetzt 

den Blick nach vorne richten wolle. 

 

Die alljährliche Terminplanung für 2012 im Feuerwehrhaus fand am 17. Januar statt. 

 

Am 19. Januar wurden die Turnhalle und das Feuerwehrgerätehaus für die Versicherung neu einge-

schätzt. Die Neubaukosten der Turnhalle wurden mit ca. 700.000 € und das Feuerwehrgerätehaus mit 

ca. 210.000 € bewertet.  
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Herr Jürgen Hatz, bisheriger kommissarischer Schulleiter der Gemeinschaftsschule Sandesneben, 

wurde am 31. Januar im Lauenburger Hof in Sandesneben zum Schulleiter gewählt. 

 

Die Einweihung unseres neuen Regionalzentrums in Sandesneben fand am 3. Februar statt.  

 

Am 16. Februar wurde bei einem Ortstermin die rechte Fluchttür  in der Turnhalle (von innen gese-

hen) hinsichtlich eines Gewährleistungsmangels auf Dichtigkeit von der Fa. B & K überprüft. Der Feh-

ler wurde noch am selben Tag behoben. 

 

Mit einem Tag der offenen Tür wurde am 25. Februar die Sozialstation Berkenthin-Sandesneben im 

Regionalzentrum Sandesneben der Öffentlichkeit vorgestellt. 

 

Die Fa. Metallbau-Schütt hat am 27. Februar den Fahrradständer vor der Turnhalle aufgestellt. 

 

Am 29. Februar hat der Bgm. festgestellt, dass von dem Informationsstand sämtliche Fenstergriffe 

aufgebrochen und beschädigt waren. Aus einigen Schaukästen wurden teilweise auch die Magnete 

entwendet. Die Kosten für Neuanschaffung der Fenstergriffe und Magnete betrugen 148,50 €. 

 

Das Ingenieurteam Schnepel & Schneider hat am 1. März die Gewinner vom Weihnachtsspiel 2011 

bekannt gegeben. 34 Gemeinden haben daran teilgenommen und für jede teilnehmende Gemeinde 

hat ISS 10,-- € an den Deutschen Kinderschutzbund, Kreisverband Stormarn e.V. Kinderhäuser 

„Blauer Elefant“ als Spende überwiesen. Unter allen Einsendungen wurde die Gemeinde Brunsmark 

als Gewinner gezogen. Sie erhielt 500,-- € für ein Kinderprojekt in der Gemeinde. 

 

Das Halbjahresgespräch mit Sportverein, Feuerwehr und Gemeindevertretung fand am 14. März mit 

A. Markmann, D. Jonscher von der Turnerschaft , dem Gemeindewehrführer T. Brandt von der Freiwil-

ligen Feuerwehr und den Gemeindevertretern M. Funk, W. Grot, R. Pein, N. Redder, C. Schönwald, N. 

Vaßholz und dem Bgm. statt. A. Markmann stellte den Entwurf des Flyers für die Einladung zur Dorf-

pflege vor, der an alle Haushalte verteilt werden soll. Von dem Breitbandanschluss im Mehrzweck-

raum sollen Kabel in den Schulungsraum der Feuerwehr verlegt werden, damit alle angebotenen Mög-

lichkeiten auch von hier aus genutzt werden können. Die Arbeiten werden vom Sportverein und der 

Feuerwehr in Eigenregie erledigt.  

 

Am 31. März fand der große Frühjahrsputz für unser Dorf statt. Erschienen waren ca. 40 Personen. 

Die Kosten für die Entsorgung des Absetzcontainers in Höhe von 229,84 € wurde wieder vom Kreis in 

voller Höhe bezahlt. 

 

Am gleichen Tage wurde der Steinsammelplatz in den Wiesen, der willkürlich als Brennplatz genutzt 

wird, von einigen Feuerwehrkameraden „kontrolliert abgefackelt“ und soweit wie es ging, aufgeräumt. 

Der Fachdienst Abfall und Bodenschutz von der Kreisverwaltung hatte eine Ausnahmegenehmigung 

zur Beseitigung von pflanzlichen Abfällen durch Verbrennen erteilt. Mitarbeiter des Fachdienstes wer-

den sich nun den Platz ansehen und entscheiden, was mit den Resten geschehen soll. 

 

Am 16. April fand eine Verbandsversammlung des Wasserbeschaffungsverbandes Kastorf in Dü-

chelsdorf im Dorfgemeinschaftshaus statt. Der Prüfungsbericht zur Jahresrechnung 2010 lag vor, dem 

Vorstand wurde Entlastung erteilt. Der 1. Nachtragshaushaltsplan und die 1. Nachtragshaushaltssat-

zung für das Haushaltsjahr 2012 wurden genehmigt. Das Ing.-Büro ISS hatte die geplanten Aufträge 

für 2012 und 2013 ausgeschrieben. Von 6 Firmen, die aufgefordert wurden, ein Angebot abzugeben, 

hatten nur 3 Firmen ein Angebot eingereicht. Günstigster Bieter war die Fa. LKT Wittenburg GmbH, 

die auch mit den geplanten Arbeiten in 2012 beauftragt wurde. Verbandsvorsteher Hinz berichtete 

über die neue Teilversorgung der Gemeinde Krummesse mit ca. 30.000 m³ Wasser vom Zweckver-
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band Sandesneben. Ein genauer Zeitpunkt des Umschlusses steht noch nicht fest, wahrscheinlich im 

Juni 2012. 

 

Eine Strafanzeige gegen Unbekannt wegen des Verdachts der Sachbeschädigung (Graffiti an der 

Turnhallenrückwand und auf dem Spielplatz) wurde am 19. April gestellt. 

 

Am 2. Mai fand eine genaue Einweisung mit Herrn Jürs von der gleichnamigen Fa. wegen der Um-

baumaßnahmen in der FW-Garage statt. Die Arbeiten wurden am Tage darauf fertiggestellt. Die Ge-

samtkosten belaufen sich auf 1.778,68 €. 

 

Die Fa. E & D Bau GmbH aus Norderstedt hat hier im Ort das Breitbandkabel im Auftrag der Vereinig-

ten Stadtwerke Ortsnetz verlegt. Herr Kluth von E & D wünschte eine Vorabnahme der Oberflächen. 

Dazu hatte der Bgm. am 4. Mai seitens der Gemeindevertretung M. Funk und R. Pein eingeladen. Es 

wurde der gesamte Leitungsverlauf in Augenschein genommen. Überwiegend wurde festgestellt, dass 

die in der Erde liegenden Verteilungskästen und die Kopflöcher für die Hausanschlüsse nachgearbei-

tet werden müssen und teilweise noch fehlender Mutterboden aufgebracht werden muß. Die Mängel 

sollen bis Pfingsten beseitigt werden. Sobald ein genauer Termin für die Endabnahme mit der VSO 

feststeht, werden alle GV-Mitglieder zur Endabnahme eingeladen.  

 

Am 5. Mai war der „Arbeitstag für unsere Gemeinde“. Bedauerlicherweise waren nur ca. 15 Personen 

erschienen und somit konzentrierte sich die „Dorfpflege“ überwiegend auf Spielplatz, Brink und Eh-

renmal. Über die geringe Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger war der Bgm. sehr enttäuscht. 

 

Zur Landtagswahl am  6. Mai hatten von 468 Wahlberechtigten 298 ihre Stimmen abgegeben, dass 

entspricht eine Wahlbeteiligung von 63,7%.  

 

Am 10. Mai fand eine Amtsausschusssitzung im Dorfgemeinschaftshaus in Panten statt. Es wurde die 

Jahresrechnung 2011 genehmigt. Die Offene Ganztagsschule bietet jetzt unterrichtsergänzende An-

gebote im Bereich Betreuung und Bildung an, und zwar von montags bis donnerstags 11.30 bis 15.00 

Uhr und 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr und freitags nur von 11.30 bis 15.00 Uhr. Für die Betreuung wird 

eine halbjährliche Benutzungsgebühr für insgesamt 10 Schulmonate pro Kalenderjahr erhoben. Die 

Benutzungsgebühr für die Betreuung von 11.30 – 15.00 Uhr und von 15.00 – 17.00 Uhr pro Wochen-

tag beträgt jeweils 50.-- € halbjährlich. Die Änderung tritt am 01.08.2012 in Kraft. Die Verwaltungsan-

gestellte, Frau Sabine Bahr, wurde zur Standesbeamtin bestellt. Weiterhin wurde der Kauf des vor 

dem Regionalzentrum liegenden Grundstücks beschlossen. Der Leitende Verwaltungsbeamte, Herr 

Joachim Bretzke, befindet sich in einem Altersteilzeitverhältnis. Seine Arbeitsphase endet am 

28.02.2013, die Stelle ist also zum 01.03.2013 neu zu besetzen. Die Stellenausschreibungen sollen 

jetzt im Mai veröffentlicht werden. 

 

Nach Rücksprache mit Herrn Schilke von der LUT ist der Asphaltdeckeneinbau in der Straße „Zum 

Wehrenteich“ für den 16. Mai vorgesehen. 

 

Sonstiges 

Die Genehmigungen für die Gestattung eines vorübergehenden Gaststättenbetriebes für die hier im 

Ort in diesem Jahr stattfindenden Festlichkeiten wie Sportplatzfest am Himmelfahrtstag, Kinderfest, 

Dorffest und Laternenumzug und die Umzugsgenehmigung für das Kinderfest liegen vor. 

 

Die Preise für die G26/3 Untersuchungen für die Atemschutzträger sind von bisher 60,-- € seit Beginn 

des Jahres auf 70,-- € je Untersuchung angehoben worden. 

 

Im ehemaligen Amtsgebäude konnten inzwischen 3 Kellerräume, 3 Räume im Erdgeschoss und 8 

Räume im Obergeschoss vermietet werden. Eingezogen sind ein Heizungs- und Sanitärhandwerker, 
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ein Rechtsanwalt und Notar, ein Steuerberater und eine Versicherungsagentur. Wegen einer Vermie-

tung an Ärzte steht man weiterhin mit der Kassenärztlichen Vereinigung in Kontakt, es ist aber sehr 

schwierig, Ärzte auf das Land zu locken. 

 

Die Saison im Freibad Steinhorst beginnt am Dienstag den 22. Mai 2012 um 14 Uhr. 

 

Die Kommunalwahl findet am 26. Mai 2013 statt. 

 
 
 b) aus den Ausschüssen 
 c) aus den Arbeitsgruppen 
Hier gab es nichts zu berichten. 
 
 
TOP 19) Windkraftanlagen auf dem Gebiet der Gemeinde Klinkrade 
hier: Anregung nach § 16e shGO von Herrn RA Michael Speckenbach 
Der Bürgermeister verlas das von Herrn RA Speckenbach verfasste Schreiben. Im Anschluss teilte er 
den Anwesenden mit, dass die Gemeinde an den Bürgerentscheid gebunden ist und in dieser Ange-
legenheit nicht agieren darf. Deshalb kann die Gemeindevertretung hierüber auch keinen Beschluss 
fassen, sie nimmt die Anregung zur Kenntnis. 
 
 
TOP 20) Beseitigung des Bewuchses im Nachklärteich der Kläranlage 
Zu diesem TOP lag Angebot der Firma Kleeschulte GmbH aus Bröthen vor. Die Gemeindevertretung 
beschloss einstimmig, der Fa. Kleeschulte GmbH den Auftrag für 10.700,-- zzgl. MwSt. zu erteilen. 
 
 
TOP 21) Entschlammung des Feuerlöschteiches im Meiereiweg 
Hier lag ebenfalls ein Angebot der Firma Kleeschulte GmbH aus Bröthen vor. Es wurde einstimmig der 
Beschluss gefasst, den Feuerlöschteich von der Firma Kleeschulte GmbH für 3.500,-- € zzgl. MwSt. 
entschlammen zu lassen. Der Bürgermeister wurde beauftragt, vor Auftragsvergabe die Höhe der 
finanziellen Beteiligung durch den Gewässerunterhaltungsverband neu zu verhandeln, denn die an-
gebotene Kostenbeteiligung in Höhe von 10 – 15 % wird nicht akzeptiert, da dieser Feuerlöschteich 
gleichzeitig als Sandfang für den großen Dorfteich gilt. 
 
 
TOP 22) Sanierungsmaßnahme in der Straße „Am Schäferkaten“ 
In der Straße „Am Schäferkaten“ mussten in der letzten Zeit kurzfristig schon 2x Schlaglöcher mit 
Verbundsteinen ausgebessert werden, um die Verkehrssicherheit wieder herzustellen. Die Straße 
weist weiterhin teilweise große Risse in den Fahrspuren auf und es ist abzusehen, das demnächst 
noch weitere Schadstellen auftreten werden. Es wurde einstimmig beschlossen, dass das Planungs-
büro ISS Schnepel & Schneider eine Kostenschätzung für die Sanierung der Straße abgeben soll. 
 
 
TOP 23) Bankette Sierksrader Weg 
Die Bankette im Sierksrader Weg ist überwiegend auf der rechten Seite (Ortsausgang), teilweise auch 
beidseitig bis ca. 15 cm tief abgesenkt. Zur Beseitigung dieser Gefahrenstellen soll beidseitig unbelas-
tetes Asphaltgranulat eingebaut werden. Die Fa. We–Ga-Bau Dirks aus Duvensee hatte dafür ein 
Angebot abgegeben. Die Kosten werden ca. 3.000,-- € betragen. Hierfür erhält Firma Dirks den Auf-
trag, die Ausführung soll zum Sommer hin erfolgen. Dafür waren alle Gemeindevertreter einstimmig. 
 
 
TOP 24) Beschilderung der Straße zum Hohenrade 
 
An Anfang der Straße zum Hohenrade soll ein Sackgassenschild mit dem Zusatz „Keine Wendemög-
lichkeit“ aufgestellt werden. Dafür stimmten alle Gemeindevertreter.  
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TOP 25  Gemeindearbeiten 
Auf den Aushang der Gemeinde für die zu vergebenen Gemeindearbeiten kam nur eine einzige 
Rückmeldung bzw. ein Vorschlag von Herrn Bethke. 
 
Innerhalb der Gemeindevertretung sind die Vorstellung der Vergabe und Ausführung der Gemeinde-
arbeiten noch in Planung. Im Fokus der Gedanke der Anschaffung von notwendigen Gerätschaften 
um die Ausführung zu gewährleisten. 
 
 
TOP 26  Antrag auf Unterstützung der Stiftung Herzogtum Lauenburg 
Der Antrag wurde einstimmig zur Kenntnis genommen. 
 
 
Unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
TOP 27  Grundstücksangelegenheiten 
 
 
Nach Wiederherstellung der Öffentlichkeit 
TOP 28  Bekanntgabe der unter TOP 27) gefassten Beschlüsse 
 
Die Gemeindevertreter sind einstimmig dafür, dass ein Teilstück eines Erbbaugrundstücks an einen 
interessierten Käufer zur Vergrößerung seines Grundstücks zum Preis von 74,00 € pro m² angeboten 
werden soll. 
 
 
TOP 29  Sonstiges 
Der Bürgermeister wies daraufhin, dass das Parken auf dem Brink verboten ist. Gleiches trifft auch auf 
die Zufahrt zum Feuerwehrgerätehaus zu. Da dort regelmäßig Fahrzeuge stehen ist das ein Verstoß 
der Fahrzeughalter. 
 
Am Geländer des Feuerlöschteiches muss noch ein Pfeiler einzementiert werden. 
 
Im Meiereiweg, bei der Ausfahrt von Franz Burmeister muss das vorhandene Vorfahrtachten-Schild 
mit einem neuen Pfahl versehen werden. Der Gemeindevertreter Nils Vahsholz erklärt sich bereit, 
diese Arbeit zu übernehmen, ebenso das Aufstellen der Sackgassenschildes am Weg zum Hohenra-
de. 
 
Befragungsbögen über die Demografische Entwicklung wurden vom Bürgermeister an alle Gemeinde-
vertreter ausgehändigt, mit der Bitte, diese ausgefüllt und kurzfristig an ihn zurückzugeben. 
 
Am Grundstück von Frau Witten im Meiereiweg lagen noch Findlinge, es gab Beschwerden von Anlie-
gern. 
 
Der Wegweiser nach Sierksrade am Grundstück vom Witten soll neu angestrichen und/oder erneuert 
werden. 
 
 
Ende der Versammlung 21:40 Uhr 

 

 

 
 (Bürgermeister)      (Protokollführerin) 

 


